
VMMsew-Matt zur Nmbacher Leitung

WotttterstaH den 17 M a i 1833.

Ktavt - llnV lanvrechtliche Verlautbarungen, l

Z. 6^9. (1) N r . I090. '
Von dem k.k. S tad t -und Landrcchie in '

Kram wird den unbekannten Erben der The« ^
resia Welkh,ardt, mittelst gegenwärtigen Edictes ^
erinnert:-Es habe wider dieselben bei diesem ^
Gerichte Franzisca Phil ipp, als gesetzliche Vor-
münderinn lhrer Kinder, Klage auf Verjährt- '
und Erloschenerklarung, der auf dem Joseph
Phillpp'schen Hause,, N r . 223, intabulirten
Heirathssprüche der'Theresia Weckhardt aus
dem Helraihsvertrage, ä<!n.c) November 17/19,
eingebracht, und um Aufstellung eines Cura-
tors, dann um Anordnung einer Tagsatzung
gebeten, welche somit auf den 6. August i332,
Früh um 9 Uhr, vor diesem Gerichte ange-
ordnet wird.

Da dcv Aufenthaltsort der Beklagten,
Theresia Welkknn'di'schcn Erben dlcsem Gerich-
te un^kamn, und wn l sie vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hiersrtigen Gerichts-Advo-
catcn, Or. Maximilian Wurzbach, als Cura-
tor bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts,
fache nach der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt und entschieden werden wird.

Die unbekannten Theresia Weikhardt'schen
Erben werden dessen zu dem Ende erinnert, da-
mit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
^c» inzwischen dem bestimmten Vertrerer, O,-.
Wurzbach, Rechtsbehclfe an die Hand zu geben,
oder auch sich s^st einen andern Sachwalter
zu.bestellen und diejem Gerichte namhaft zu
^ 3 ^ ' " ' ^ ü b e r h a u p t imrcchtlichen ordnungs-
H o " N ^ emzuschretten wlssen mögen,
^. ^ e r e da sie sich die aus ihrer Verab-
stn7aben'wer^"" ^ g e t t selbst be.umes-

Laibach am 5. M^ i , ^ < , ^

Z. 628.
. V o n dem k. k . S t a ^

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über A n ,
suchen desk. k. Fiskalamtes in Vertretuna der
Armen zu Krupp m Unte,krain, als erklärten
Erben zur ClfoNchung der Schuldenlast nach
dem am 1. Februar i ß I i verstorbenen Welt-
Priester Franz Gerdovich, die Tagsatzung auf

den 18. Juni i 8 Z 2 , Vormittags um y Uhr
vor dlcsem k. k. Gtadt« und Landrechte bestlm»
met worden, bei welcher alli Jene, welche an
dlcscn Verlaß aus was «mmcr für einemRechts-
gründe Alisprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechcsgeltend'danhun
sollen, nndrlgens sie die Folgen des §. 61H
b. G . B . sich stlbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den l . Ma l ,352. .

Z. 617. (2) Nr . Z i52 .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An«
suchen des Slmon Prcuz, Verwalters der Herre
schaft S t e i n , als ernannten Testamentse/ecu-
tors, zur Erforschung der Schuldenlast nach
dem mit Nüctlaffung eines Testamentes verstor-
benen Pfarrer, Georg Senkel, die Tagsatzung
auf den 18. Juni 18Z2, Vormittags um 9
Uhr , vor diesem k. k. S tad t ; und Landrechte
bestimmet worden, bei welcher alle Jene, wel-
che an diesen Vnlaß aus was immer für ei«
nem Nechtsgnmde Ansprüche zu stellen vcrmel-
ncn, solche so gewiß anmelden und rechisgcl-
tcnd darthun sollen, wldrigens sie die Folgen
des §. 61/z b. G . B . sich selbst zuzuschreiben
haben rverden.

Laibach am 1. Ma i i632. '

Nnmliche ^erlautbarunsen.
Z. 63o. ( i ) N r . 6907^16^. Z . M .

V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem k. k. prov. Hauptzollamte zu

Villach ist der Dicnstposten eines Waarenbe-
schaucrs mit dem systemisirten Gehalte jährli-
cher Füuf Hundert Gulden, dem Genuße der
Frei -Wohnung, u.''d der, Verpflichtung zum
Erläge einer Caution im Gehaltsbetrage, in
Erledigung gekommen. — Da bei der bevor-
stehenden Orgamjn'ung der Aemter nur eine
vertretungsweise Besetzung dieser Stelle statt

.' finden kann, so werden alle Jene, welche sol-
, chc zu erhalten wünschen, und sich über ihv
» Alter, über ein streng sittliches Betragen, ubcr
: ihre bisherige Beschäftigung und Dlenste, über
, zurelchende Kenntnisse aus der Zollmanipula-
> t ion, über die mit gutem Erfolge aus der
- Waarenkunde bestandene Prüfung, endlich über
f die Fähigkeit obgedachte Cautwn pr. 5oo fl.
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M . M . entweder im Baaren, oder fideijußo<
visch zu leisten, auszuweisen vermögen, aufge-
fordert, ihre gehörig documentirten Gesuche
längstens bis ic>. Juni i852 im vorgeschrie-
benen Wege dem k. k. Hauptzollamte und Ver?
zchrungssteuer-Inspectoräte zu Villach zu über-
reichen, und darin das allfalllge Verwandt'
schafts - oder SchwagerschaftZ-Verhältniß zu
einem, oder dem andern Beamten des k. k.
prov. Vlliacher HauptzollH,ntes getreu anzuge-
ben. — Von der k. k. illyr. Cameral' Gefal-
len-Verwaltung. Laibach Mn 10. Mai i3Z2,

Z. 625. (1)
' K u n d m a c h u n g .
' Vom k. k. provisorisch vereinten ZollMer-

zehrungssteuer» und Taback-Gefallen > Inspec-
torate Klagenfurt wird hiemlt bekannt gemacht,
daß in Folge der hohen k. k. iliyr. ^amcral-
Gefällen«Verwaltungs-Verordnung vom1^. .
Apri l i 3 5 2 , Zahl 7182^1025, an den wetter
unten festgesetzten Tagen, nachstehende Reali-
täten im W<?ge der öffentlichen Llcitation mit
Vorbehalt der höhern Genehmigung werden
veräußert weiden/ und zwar: 9.) Den 12.
Juni 1332 das gemauerte, ein Stock hohe
Aufsehers haus, Nr . i^zu Unterleobel, welches
im Eidgeschcße aus einem Vorhause, einem
Wohnzimmer, cmer Kammer und emer Kü-i
che; un ersten Stocke aus zwei Zimmern und
c;ner Küche besteht, im Schätzungswerthc von
Ein Hundert Gulden, (ioci fl. C. M.) durch
dte Bejnks'Obrigkeit Hollenburg. -^ l>.) Den
iO. Juni 18Z2, dasein Stock hohe gemauer-
te, zu ebener Erde aus einem Zimmer, Küche
und' ^pnsgcwölbc, dann Vorlaube und Kel-'
ler; im ersten- Stocke aus zwei Zimmern und
emem Vorsaale bestehende Gefallcn-Amtshaus,
Nr . Z 9 , zu Reichcnfcls, sammt einem Haus-
gartel un Flachenmaße von 10 Quadrat-Klaf-
tern, dann emem unter Topog.-Nr. 76, uor-

^kommenden Acker, im Flachen maße von ?o5
^Quadrat-Klaftern, und einer Wi^se, un Flä-
chenmaße von ?o6 Quad^. -Klaftern, endlich
einer unter Tovag.-Nr. 79 gelegenen Wtts-
math, ini Flä6)?nmaße ron 4Z0 Quadrat-
Klaftern, sämmtlich »m Schatzungswenhe von
3Z8 fl. . ^ o ^ ä kr. C. M . , durch die Bezirks-
Obrigkeit 'Vt. Leonhardt. — 0.) Den iZ.
Iun t i3Z2, das gemauerte, mtt Schindeln
eingedeckte Aerarial - Gefallen« Amtshaus^ .'Nr.
1 zu Paycrwiesen in Zellach, welches zwar
nur aus einem ErdgeschoZe, darin jedoch aus
einer mit Stukator-Obcrboden uerschenen ̂ au-
be, vier Zimmern, einer gewölbten Küche und
einem Keller besteht, und im Hofraum einen
ausgemauerten Ziehbrunnen, dann eine Holz-

hütte enthalt, nebst einem Gartchen, im Flä-
chenmaße von 26 Ouadrat Klaftern, im Schaz-
zungswerthe von Z20 st. C. M . , durch den
Stadtmagistrat Wolfsberg. — 6.) Den i 9 .
Juni i332, das gemauerte, ein Stock Hohe,
und mir Ziegeln eingedeckte Controllor-Amts-
haus N r . 6 , zu Unterdrauburg, welches zu
ebener Erde einen Vorsaa.l, ein Zimmer, eine
Küche, ein Spetsgewölbe, alle dtese Bestand-
theile gewölbt, dann in einem kleinen Hofe,
emer gemauerten, mu Ziegeln eingedeckten Holz«
Hütte; im ersten Stocke drei hechbare Zimmer,
eine Küche und cincn Vorsaal cnthäll, nrbst
den ai: das Haus anstoßenden Wurzgartcn,
im Flachenmaße von 124 Quadrat-Klaftern,
im Gtsammtschatzungswerthe von 290 st. 3. M . ,
durch die Bezirks - Obrigkeit' Unterdrauburg;
und L.) den i g . Juni i632 das gemauerte,
und mit Schindeln eingedeckte Aufsehcrshaus,
N r . 9 , an, der MHbrücke, in cmem Erdge-
geschoß, aus.einer gewölbten Vorlaube, dann
einem,Zimmer und Küche bestehend, im Schaz-
zu'ngs'werthe von /̂ 0 st. C. M. , durch das Bis-
thlim LauantVogtci-Amt S t . Andra. —- Die-
se Versteigerungen werden im Ortc der genann>
ten Realitäten an den bezeichneten Tagcn Vors
mittags umg Uhr beginnen, wozu die Kauflusti-
gen mit dem Beisätze eingeladen werden, daß die-<
selben vor der Vcvstcigcrui^g den zehntenTheil des.'
betreffenden, zum Au^ruf^prelsc angenommenen
Schätzungswerthcs als Vadium zu ellegcn^h^
ben< — Die Beschreibung der Hauser und die
^icltatiunsdedingnisse, können täglich bei dcw.
hierortigcn Cameral^- Gefallen -Inspectorate,,
und bei den die' Versteigerung vornehmenden
Bezirks - Obrigkeiten eingesehen werden. «»«

Klagenfurt am g. Mai 1V2 . ^ .,

Z. 626. (2) 96 Nr . L y o ^ i W ö . D .
. K u n d m a c h u n g .

Den 26. Mai l. I . werden in den g ^
wohnlichen Aliusssündcn mit Bewilligung dec
wohllöbl. k. k. oereinten lllyr.Camcral'Gcfällen^
Verwaltung in der .h-icrortigen Amtskanzlei >m'
öffentlichen Versteigerungswege 672 Meyen'
1/̂ . Maß Weihen, und ^8 Mchen 25 äl5
Maß Hirse, gegen gleich bare Bezahlung <n
großen und auch kleinen Parthicn an ,^^
Meistbietenden hmtangcgeben werden, wozu nu>l
die Kausiusti'gen zu erscheinen belieben'^^M"'

Ucbrigcns sind die Muster der We i tM-
Vorrathe sowohl bei der wohljvbl. k. k. Came^
ral- Gefallen-Verwaltung im Domaincn-^e^
ftartemcnt, als auch bei dem Verwattungsam-
tc selbst zu ersehen. - 'K. K- Verwal^UMöf
amt Landstraß am 7. Ma i iS32.
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vermischte Verlautbarungen.

Z. 627. ( l ) N r . 263.
E d l c t .

Alle Jene, welche bei den Verlaß des am
3 i . März d. I ° versioVbenen.Anton Stroy
vnlgo Zhop, gewesenen Realllätelibesißers zu
3lßl»ng, aus was lmmer für emem Rechtsgrun-
d< Ansprüche zu machen gedenken, werden hie-
mit aufgefordert, selde bel der auf den 4. Ju -
ni d. I . , Vormittags um y Uhr vor diesem
Gerichte angeordneten Tagsatzung so gewiß an-
zumelden unddarzuchun, als sie sich widriges
die Folgen des h. 6 ,4 d. G. B. selbst zum-
schrnben haben werden.

Bezirksgericht Welssenfels zu Kronau den
5. Ma i 18I2.

G d l c t. . ^
^ ^ V o n dem Bezirksgerichte 'der Herrschaft <Zaa
«bPodpetsch, als Personal Inst.n,, wird h i e m t t ^
lannt gemacht: H,s sey über Ansuchen dcö Franz
^cdock von Kertina, durch Herrn Di-. Burger, «le
praesenww 5. Mai l. I . , Zahl 5,7, wider Georg
Nrbania von Suine, in tie executive Perüuhcrung
tcr, diesem Leytern gehörigen, zu Suine gclcge.
nen. der Herrschaft Freubenthal, Urb. Nr. 3,6
tienstbaren. gerichtlich auf 1Z92 fi. ,<, kr. geschätzt
ten Ganzhube, wegen auS oem Urtbeiie 6äc>
«.Februar iL52, ^ahl ,5a, et intadulaw in via
«xecmiorng ^ . März »632, schuldigen 25c> ft
sammt Interessen und Kosten, gewiNigct, und
hierzu die Tags,,hungen auf den 2». Ma i , 29. ^u>
ni und ,9. Juli l. I . , jedesmal Bormittagg von
9 bis i2 Uhr in 1.aco Suine mit dem Anhange
angeordnet, daß, ,m Falle diese Realität weder
bei der eisten noch zweiten Feilbictung um den
SchähunM-erth oder darüber an Mann gebracht
werden tonnte, solche bei oer dritten auch unter
demselben hintangegeben werten würde.

, Wozu die LiMationsluftigen mit dem Beisake
m erschien eingeladen werden, daß sie die dieh-

H / , ^ ^ ' ^ ' ' ^ b e d i n g n i s s e täglich in den ge.

^ ^fehe37önun' " " " ' " ' " ^'ler Gerichtstanzley

^__Hgg^od^oopetfch am 5. Mai »832.

Lack ^ ? ^ ^ / ^ ^ n 7 ^ ̂  t̂̂ tsherrschaft

ßkr aus dem dcr Stoatg l^ r rs^s t ° ^ Satzgläubi.
Nr- 6q5, dienenden U n t e . s ^ ^ ^ 5 ' ^ Urb.
in Brebou.a, um
tlälunl, des, auf obiger Rec, lät m ß w « / / " " :
abwesenden u n b e l t wo be f ind . i ^cn^ 'Ren'
set und seiner ebenfalls undesannten (^ben ka^

lembkr »79/», pr. 2,5 ft. 20 tt. die ^ l ^ ^ ' ^ '
Nachr. und um richterliche HiUfe ge l ten ° " ^ '

. Da ^etcr.Rknset von hier abwesend ist, und
Nch unbekannt n?o befindet, und da seine Erben

ebenfalls unbekannt und vieNcick't aus den 5. s. Grb<
landen abwesend sind, hat dieses Bezussgerichr

. auf ihre Gefahr und Unlösten den Herrn Franz
Zurhaleg alldier als Curator für d'cselden aufge«
stellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache bei
der auf den 4. Ju l i s. I . , Normitlaas um 9 Uhr
in hiesiger GerichlSsanzlei anberaumten Tagfahung
verhandelt und entschieden werden wird.

Peter Ranket und seine Orden werden hievon
- durch dieses Ooicc zu dem Onde erinnert, damit

sie allenfalls zu rcchrer Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem Eurator ibre NecdtKbehelfe an Han«
den zu lassen, oder auch selbst einen andern Sach.
waller zu bestellen, und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt in die rechtlichen ord-
nunftSmäßigcn Wege emzuschretten wissen mögen,
die sie zu ihrer Vertheidigunq dienfam sinden wer-
den, widrigens sie sich die aus ihrer Verabfäumung
entstehenden Folgen selbst beizumtssen haben werden.

Lack am 5. Apri l »632.

Z. 6 2 ^ (2) Nr . 145.
F e i l b i e t u n g s . F d i c r .

^ Von dem Bezirksgerichte Senoselsch wird hie»
' mit bekannt gemacht: <Zö sey auf Ansuchen des
! Herrn Johann Nep. r. Redange, gesetzlicher Ver.

tieter seiner Frau Dorothea, tZesiionälinn des Gre»
gor I u r z a , in die executive Zeilb'elun^ der, dem

-Gegner Matthäus I l lrza Ivane von Gorcine gehö-
rigen, der löbl. Herrschaft l^ue^lj, »^b Urb. Nr. 6 1 ,
zinsbaren Halbhube sammt A n - und Zugehör^
n?egen schuldigen 244 st. 53 kr. gewiNiget, unl> ,u
deren Abhaltung der erste Teimin auf o.n 2. Apr i l ,
der zweite auf den , . M a i und ter dritte auf den
4- Jun i d. I . , jedesmal Vormittags um '9 Uhr
im Orte Goreine mi t dem Beisaye bestimm? wor.
den, daß, falls diese Realität weder bei ter ersten
noch zweiten Feilbietungs ° Tastsohung um den
Scbäyunaswerth odcr darüber an Mann nedracht
werden könnte, solche bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würde. Wozu die
Kaussustiaen mit dem Bcisaye tingelnden werden,
daß die Sckäyung und Licitationsbedingnisse hier»
amts eingesehen oder in Abschrift beHoden werden,
tonnen.

Bezirksgericht Senosctsch am ,5. Februar ,632.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zrrciten Feil«

dietunststagsahung hat sich kein Kauflustiger

Z. SZo. (2) Nr. 2o23.
G. d i c t.

Bon dem perenitcn BezirlS . Geriä te Mün«
kendorf wird biennt bekannt gemal t : Gö fe») über
Anlanden des F'cinz Zicgler in Laibacl', wider ^ 0 .
hann Howcinn, Nicmcr in Slc,n< weften ouS drm
aerichllicken Vergleiche vom 16. I u l o ^ Z o , Nr .
,424 , ausbattenden ,2 st- 54 sr. u>id 22 ft. 4L kr.
sammt Anbana, die executive Feilbictuna, des in
der Stadt Ste in , in der Bcrstadt ^c tu t t i,essfn>
den. der Stadt Stc in , sub Rccr. Nr. »»», dienst-
baren, aerichtlich auf 40 st. - yescl ähten Hauses,
sammt An.- und Zugchör ben-ill'sset. und die Pur«
nähme deiseUcn auf den i ^ . J u n i , ,4. Ju l i und
14. August d. I . , jedesmal in I.ol.« dieser Reali«
tät »zu den gewöhnlichen Vormmag5?AmtSstuN' '
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den mit dem Beifaye anberaumt worden, daß
diese bet der dritten Feilbietung auch unter dem
Schäyungswerche zugeschlagen werde. Wozu die
Kaustusiigen mit dem Anhange vorgeladen iver»
den, daß sie die Hvchäyung, den Grundbuchsex»
tract und dieLicltationSbedingnisse täglich hierolts
einleben tonnen.

Bez. Gericht Münkendorf am 5. M a i i6Z2.

Z . 622. (2) 2a Nr . 970.
^ e i l b i e t u n g s « E d i c t .

Vom Bezirks-Gerichte Wipbach wird öffent-
lich bekannt gemacht: Oö seye über Ansuchen des
Anton Pestell von Podderg, wegen ihm schuldigen
14a st. Ja t r . , dann 70 ft. 5a k l . , und 100 st.
e. 5. Q., oie öffentliche Feilbietung der, dem Ma«
tt>ias Schivitz seel., i-e5pecüvo dessen ^vohne und
Vermögensübelhaber, Anton Tchioih in Gozhe,
eigenidümlich, und auf 17c»» ft. ?K. M . gerichtlich
geschaßten Realitäten, a l s : Acker ^euglixe ^ und
Weingarten Dur-»!«««» dem Gute 6chiöiyhoffen
dienltoar; Weingarten 3tLi'rnet5, der HaaSbcr^er
«Hülc dienstmäßige Acker u ^e^ l ixa l , uno Acker
2<n5te, der herllchaft Wlpdach dienssbar; dann
das haus in Gozhe, unter Bonse. N l . 6 , samml
Garten, der Pfarrhofgült Wipbach unterstehend,
i m Wege der Orecution beivllliaet, auch hierzu
drei FeUbietungscaqfahungen, nämlich: für den
H. J u n i , ä^ Ju l i und 6. August d. I . , jedesmal
zu den vormittägigen Amlsstunden im Orte Go«
zhe mit tem Beisätze beraumt worden, daß die
Pfandgüter bei der ersten und zweiten Feildietung
nur um oder über den Schahungswerth, bei der
dritten ader auch unter demselben hintangegeben
werden soNen. Demnach weiden die Kauflustigen
hiezu zu erscheinen eingeladen, und tonnen in«
zwischen taglich die schähung nebst den Verkaufs-
Bebingnissen bieramts einsehen.

Bezirks.Gericht Wipbach am »4- April »332.

3^607 . (3> N r . i o l 5 .
E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Rupertshof
zu Neustadt! wird hiemit bekannt gemacht: Es
fey über Ansuchen des Joseph Beutz u„d Ma-
ria Macher, Vormünder der minderjährigen
Paul Macher'schen Kinder, zur Erforschung
der Vevlaßforderungen und Verlaßschulden
nach dem zu Prapretsche, Pfarr S t . Peter,
am 20. November i 83 i mit Hinterlassung
eines schriftlichen Testaments verstorbenen P a u l
Macher, die Tagsatzung auf den H. J u l i zgI-z,
Vo rm l t t ags g U h r , vor dleser Abhandlungs-
Instanz anberaumt worden. Wozu nun d,e
Verlaßansprecher bei dem Anhange des §. 8 , 4
b. G . B . die Verlaßschuldner aber mtt dem Bel -
satze zu erscheinen uorsieladen werden, daß
man bei ihrem Ausbleiben gegen sie sogleich
im ordentllchen Rechtswege fürschreiten werde.

Bezirks.Gencht Rupertshof zu Neussadtl
am 11 . Apri l l6Z2> .

^ . 6 2 3 . (2) ^ 2ä Nr. ?35.
F e i l b i e t u n a s - E d ' t c t .

Vom Bezii-tS. Gecichte Wipbach wird össent«
lich bekannt gemacht:<ES sê e über Ansuchen des
Johann Nep. Dollenz von Wipdach, als BcvoN-
mächtigten des Franz Boschuttl, t. s. Hauptmanns,
ob schuldigen 2»2 st. 5 lr . c. 5. c., die am 2g.
November »ÜZi systilt gewesene dritte executive
Feildietungstagsahung zur Veräußerung der, dem
Franz Boschlzh von Ponezhe eigenthümlich, zum
Grundbucke Gut Premerstein, Urb. Fol. 32^7 ,
ot Rect. Nr . 5s)j4, dienstbare, auf 675 ft. M . M .
gerichtlich geschätzten 5,64 hübe, mit An< und Zu-
gebor in S t . Vcic belegen, ^für den , 2 . J u n i
d.^5. Vormi t tMs um 9 Uhr, in Î occ» Ponezhe
mic dem Anhange reassumirt worden, daß die
Pf^ndrealilät auch unter dem Schäywerthe hint-
angegeben werde, hierzu werden die Kaussusti.
gen zu erscheinen eingeladen, und sönnen die
Schätzung nebst Verlaufsdedingnisse hieramtS täg-
llch einsehen.

Bezirks, Gericht Wipbach am »3 M ä r , »832.

Z- 624. (2)

Anzeige
Georg P a i k , wohnhaft in

der S t . Peters- Vorstadt,Nr. 17, zu
Laibach, empfiehlt sich im Aufspan-
nen und Illumminiren von allen Gat?
tungen Landkarten um die möglichst
bllligsten Preise.
3. 614. (3> ^

Nachricht.
Es ist eine sehr schöne Realität, wo man

so zu sagen sich auf dem Lande und in der
Stadt befindet, aus freyer Hand zu verkau-
fen , oder auf mehrere Jahre in Pacht zu ge-
ben. -— Das Mehrere erfährt man am alten
Markt , N r . i 5 / , oder m der Gradischa-Vor-
stadt, N r . , g .

I n der J g . A l. Edlen v. K l e i n m a p r ' ^
schen Buchhandlung in Laibach, neuer Markt,

N r . 2 2 t , »st zu haben:

Weber ven Zefürchtbten

Uoweten
gegenwärtigen Jahres ,632,

und
über K o m e t e n ü b e r h a u p t

V o n

I . I . L i t t r o w . „ <m. „
Mi t einer lithographirtcn Tafel. gr. S. ^ l e n ,

13^2, drosch. i fi. E. M .


